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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe

II . Cwartal.

Julius
Tragödie in fünf Akten von W - Shakespeare , übersetzt von A. W. Schlegel.

Ouvertüre und die znr Handlung gehörige Musik vou Ritter von Seyfried.
Regie: Herr Hancke.

Personen:
Julius Cäsar Herr Schneider.

Freitag, den 21. April 1882.

Abonnements-Vorstellung.

Octavius Cäsar,
Marcus Antonius,
M - Aemilius Lepidus,
Marcus Brutus,
Cassius,
Casca,
Trebonins,
Decins Brutus,
Metellus Cimber,
Cinna,

Herr Schilling.
Trinmviru nach dem Tode desI .Cäsar {Herr von Hoxar.

Herr Kürner.
'Herr Prasch.
Herr Lange.

IHerr Höcker.
Herr Benda.

>Herr Nebe.
'Herr Couseutius.
.Herr Füller.

Verschworene gegen Julius Cäsar

Popilius Lena, Senator Herr Huukler.
Lucilius, Freund des Brutus Herr Harlacher.
Artemidorns, eiu Sophist von Knidos Herr Ludwig.
Eiu Wahrsager Herr Bösch.
Claudius, Vertrauter des Marcus Antonius Herr Hansen.
Lucius, Diener des Brutus Fräulein Rupp.
Pindarus , Diener des Cassius Herr Weiß I.
Strato , ) t Herr Dickgießer.
Dardauins , Diener und Soldaten des Brutus . . . Herr Bayer.
Clitus, ) ( — —
Ein Diener des Octavins Cäsar Herr Denninger.
Ein Diener des Julius Cäsar Herr Kopf.
Römische Bürger Herr Morgenweg, Klnmpp, Klages, Stöbe :c.
Calpnrnia, Gemahlin Cäsar's Frau Lange.
Portia , Gemahlin des Brutus Frau Grösser.

Senatoren . Aedilen Lictoren. Priester. Opserknaben. Hauptleute. Soldaten.
Volk beiderlei Geschlechts.

Die Seene ist einen großen Thcil des Stückes hindurch in Rom , dann zu Sardes und bei Philippi.

Anfang:  fcd )$ Uhr. Ende: nad) halb zehn Uhr.
Kasse - Eröffnung : brtSb E» tlfeg.

Krank : Fräulein Hartmauu . UnpäHlieh : Herr Hauser.

Balkon-Stehplatz . . 2M . — Pf.
Parterre -Logcn . . . 2 M 40
Logen II . Rangs . . 2 „ —
Parterre -Sperrsitze . . 2 , 40
Parterre 1 „ 50

VW ' Der  Billetverkanf  findet am Tage der Vorstellung von 11— 1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von 8 —ä Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis */4 Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen ' gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltung bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die aus  Vormerkungen abgegebenen  oder au^ er  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Balkon-Fremden'.oge. . 4M . — Pf.
Fremdenloge II . Rangs 2 „ 60 „
Fremdenloge im Parterre 2 „ 60 K
Logen I . Rangs . . . 3 „ 50 „
Balkon 3 „ 50 „

Logen  III.  Rangs . . IM . 50 Pf.
III.  Rang . Sitzplatze. 1 „ — „
III.  Rang . Stehplätze. - , 80 ,
IV . Rang . Mitte . . - „ 70 „
IV . Rang . Seite . . - „ 50 „

Sonntag , den  23.  April,  II.  Quartal , A4 » Abonnements-Vorstellung.
Die Zauberflöte.  Oper in zwei Akten von Mozart.

Sonntag , den  23.  April.  Theater in Baden: 27. Abonnements-Vorstellung.
Birgen oder brechen!  Lustspiel in vier Akten von Ernst Wichert.
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